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Prufung des Leders bei Einwirkung von
Olsubstanzen und Fettsubstanzen

Mit dieser Methode wird gepruft, wie sich technische Leder bei der Berihrung mit 6ligen Substanzen
verhalten. Ferner hat dieser Test besondere Bedeutung bei der Prifung des
Anschmutzungsverhaltens von Ledern (speziell Anilinleder bis Rauleder), bei Kontakt mit fettenden
Substanzen und Oberflachen erhalten. Diese Prifung lasst es erstmals zu, dass die 6labstoRende
Ausrustung eines Leders im Hinblick auf das Gebrauchsverhalten untersucht werden kann. Es ist im
Arbeitsbereich von auRRerordentlicher Bedeutung, dass viele Leder, die mit Fetten unterschiedlichster
Zusammensetzung und Konsistenz in Beruhrung kommen, diese nicht sofort aufnehmen. Durch die
Fettstoffe konnen die Leder in ihren Eigenschaften verandert werden und in speziellen Fallen (z.B. bei
Spinnereiledern) sogar FestigkeitseinbuBen erleiden. Bei Schutz- und Sicherheitshandschuhen stellt
sich die Frage in Abhangigkeit von dem jeweiligen Arbeitsplatz etwas anders, d. h. nicht in jedem Fall
ist eine OlabstoBung von Vorteil. Sehr oft ist es sogar fur die Griffsicherheit besser, wenn das Leder
das an Arbeitsgeraten anhaftende Ol schnell aufsaugt, so dass der ergriffene Gegenstand nicht mehr
rutschen kann.

Bei den Ledern des taglichen Gebrauchs (Schuh, Mdbel, Bekleidung usw.) kann durch eine
6labstollende Ausrustung die Anschmutzungsgefahr verringert und die Pflegbarkeit des Leders
verbessert werden. Die Leder bleiben, auch bei intensiverem Gebrauch, langer sauber. Diese Prufung
gehort zu der Untersuchung der eigentlichen Ledersubstanz, da der beste Effekt durch eine
Fassimpragnierung erzielt werden kann. Die Impragnierstoffe sind damit auf das gesamte Leder
aufgezogen. In vielen Fallen reicht es aber auch aus, wenn eine oder mehrere
Oberflachenbehandlungen (Spritzverfahren, Sprays) durchgeflhrt werden.

Tabelle 13: Olabweisungswert

Olabweisungswert|Testsubstanz Oberflachenspannung in mN/m

1 Parafﬁnc’jl Saybold- \{iskos. 360/390 bei 38°C.spez. 315
Gewicht 880/900 bei 15°C auch bez. Als ,Nujol,, '
65 Teile Paraffindl

2 35 Teile n-Hexadecan 29,6

3 n-Hexadecan 27,3

4 n-Tetradeca 26,5

5 n-Dodecan 24,7

6 n-Decan

7 n-Octan

8 n-Heptan

Testmethode zur Bewertung der Olabweisung nach AATCC
118:

Auf eine klimatisierte Lederprobe werden Tropfen verschiedener Standardsubstanzen (Tabelle 13) mit
steigenden Oberflachenspannungen aufgesetzt. Es wird mit dem Paraffindl = 1 begonnen. Die
Beobachtung des vorsichtig auf die zu prifende, waagrecht gelagerte Gebrauchsoberflache
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aufgesetzten Tropfens (@ etwa 5 mm = 0.05 ml) erfolgt fur die Prufzeit von 30s. Diese Prufung wird
dann an zwei weiteren Stellen des gleichen Probekdérpers wiederholt. Wenn keine Benetzung oder
vollstandiges Eindringen durch den aufgesetzten Tropfen erfolgt, wird die nachst héher nummerierte
Substanz der Tabelle 13 zur Prifung eingesetzt. Diese Untersuchung wird fortgefuhrt, bis eine der
Substanzen ein deutliches Benetzen der Lederoberflache innerhalb der 30 s erkennen lasst. Die
Auswertung gibt die hochst nummerierte Substanz (oder das Substanzgemisch) an, die die
Lederoberflache innerhalb von 30 s nicht benetzt hat.

Messung der statischen Olabsorption:

Es wird der Grad der OlabstoBung von Ledern unter statischen Bedingungen gemessen. Ein 50 mm x
50 mm grol3er Lederprobekdrper wird, nach dem ordnungsgemaRen Klimatisieren, gewogen und
senkrecht in ein mit reinem Mineraldl (Paraffindl DAB-6) gefulltes Becherglas gehangt, so dass sich die
obere Kante des Probekérpers 15 mm unter der Oberflache des Ols befindet. Nach einer Eintauchzeit
von zehn Minuten wird der Probekérper aus dem Ol heraus geholt, mit einem Filterpapier abgetupft
und zuriickgewogen. Die Olabsorption wird in % angegeben.

Kategorien:

Alle-Seiten, Gesamt, Lederpruefung

Quellenangabe:

Quellenangabe zum Inhalt

Zitierpflicht und Verwendung / kommerzielle Nutzung

Bei der Verwendung von Inhalten aus Lederpedia.de besteht eine Zitierpflicht gemal Lizenz CC
Attribution-Share Alike 4.0 International. Informationen dazu finden Sie hier Zitierpflicht bei
Verwendung von Inhalten aus Lederpedia.de. Flr die kommerzielle Nutzung von Inhalten aus
Lederpedia.de muss zuvor eine schriftliche Zustimmung (Anfrage via Kontaktformular) zwingend
erfolgen.

www.Lederpedia.de - Lederpedia - Lederwiki - Lederlexikon
Eine freie Enzyklopadie und Informationsseite (ber Leder, Ledertechnik, Lederbegriffe, Lederpflege,
Lederreinigung, Lederverarbeitung, Lederherstellung und Ledertechnologie

https://www.lederpedia.de/ Printed on 2024/04/08 00:32


https://www.lederpedia.de/tag/alle-seiten?do=showtag&tag=Alle-Seiten
https://www.lederpedia.de/tag/gesamt?do=showtag&tag=Gesamt
https://www.lederpedia.de/tag/lederpruefung
https://www.lederpedia.de/quellen
https://www.lederpedia.de
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/4.0/deed.de
https://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/4.0/deed.de
https://www.lederpedia.de/zitierpflicht_bei_verwendung_von_inhalten_aus_lederpedia.de
https://www.lederpedia.de/zitierpflicht_bei_verwendung_von_inhalten_aus_lederpedia.de
https://www.lederpedia.de
https://www.lederpedia.de/kontakt
https://www.Lederpedia.de

2024/04/08 00:32 3/3 Priifung des Leders bei Einwirkung von Olsubstanzen und Fettsubstanzen

From:
https://www.lederpedia.de/ - Lederpedia - Lederwiki - Lederlexikon

Permanent link:
https://www.lederpedia.de/lederpruefung_lederbeurteilung/pruefung_des_leders_bei_einwirkung_von_oelsubstanzen_und_fettsubstanzen

Last update: 2019/04/27 12:20

Lederpedia - Lederwiki - Lederlexikon - https://www.lederpedia.de/


https://www.lederpedia.de/
https://www.lederpedia.de/lederpruefung_lederbeurteilung/pruefung_des_leders_bei_einwirkung_von_oelsubstanzen_und_fettsubstanzen

	Prüfung des Leders bei Einwirkung von Ölsubstanzen und Fettsubstanzen
	Tabelle 13: Ölabweisungswert
	Testmethode zur Bewertung der Ölabweisung nach AATCC 118:
	Messung der statischen Ölabsorption:
	Kategorien:
	Quellenangabe:
	Zitierpflicht und Verwendung / kommerzielle Nutzung



